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Änderungsantrag zu K3

Von Zeile 55 bis 60:
Die moderne, krisensichere Landwirtschaft arbeitet naturverträglich, gentechnikfrei und

tiergerecht und prägt auch in Zukunft unsere ländlichen Räume. Aber sie arbeitet

naturverträglich, gentechnikfrei und tiergerecht. Nutzen wir die Chance, die uns unsere

bäuerlich strukturierte Landwirtschaft bietet. Wir wollen, dass Baden-Württemberg zum 

deutschland- und europaweiten Vorreiter bei tiergerechter, gentechnikfreier Landwirtschaft

wird. Unser Motto heißt: Klasse statt Masse! Wenn wir Fleisch essen, dann von Tieren, die 

Begründung

Die Landwirtschaft der Zukunft muss krisensicher sein - das kann sie aber nur, wenn sie gemeinsam

mit der Natur, mit den Pflanzzen und Tieren und nicht gegen diese arbeitet. Das ist in nicht

unerheblichen Teilen Baden-Württembergs schon Realität, und das muss unser Ziel, unsere Vision

sein!

Unterstützer*innen

Frank Großmann (KV Ortenau); Anna-Marie Tonojan (KV Emmendingen); Ulrike Eberius (KV
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Reichenbach (KV Emmendingen); Theo Düllmann (KV Ulm)
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